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A Veranstaltungen Pflichtbereich Asien und Europa 

Forschungstag (Forschungskolloquium) UFSP Asien und Europa (1 KP)	
___________________________________________________________________________	
Zeit:  Mo, 04.12.2017, 10:00-12:00, 14:00-17:00 
Ort:  tba  
KP:  1	

Programm	
Kurzpräsentation der geförderten Forschungsprojekte (das Detailprogramm wird zu 
einem späteren Zeitpunkt bekannt gegeben) 

10:00-11:00 Kurzpräsentation Tabea Rohner: „Economic Strategies, Gender, and Bargaining 
in Rural Kazakhstan: The Role of Hosehold Networks and the post-Soviet State“ 
11:00-12:00 Kurzpräsentation Augustina Cojocaru: „Classification and Areas of Knowledge 
in the Scribal Field in Ancient Mesopotamia 15:00-17:00: offene Diskussion zu ausgewählten 
Themen 
14:00-15:00 Kurzpräsentation Sarah Rebecca Schmid: „Mythos in Wort und Bild: Nationale 
Identität im Japan der Meiji-Zeit“ 
15:00-17:00: offene Diskussion zu ausgewählten Themen 
ab 17:00 gemeinsames Abendessen 

Leistungsnachweis: aktive Teilnahme an der Diskussion. Die Projektpräsentation wird im 
Rahmen des Pflichtmoduls „Vorträge in Kolloquium, Arbeitsgruppe oder 
Forschungsretraite“ separat kreditiert. 	
Anrechnung: Pflichtmodul im Rahmen des Doktoratsprogramms Asien und Europa.	
Teilnehmende: Veranstaltung für Mitglieder des UFSP Asien und Europa, assoziierte 
Mitglieder. Gäste können auf Anfrage zugelassen werden.	
Anmeldung: reguläre Modulbuchung (für Doktorierende im Doktoratsprogramm Asien und 
Europa). Fragen zu den Buchungsmodalitäten beantwortet gern Milena Guthörl:  
studienadminstration@asienundeuropa.uzh.ch 

Referat Forschungstag: Projektpräsentation am Forschungstag Asien und Europa 
(1 KP) 
___________________________________________________________________________	
Zeit:  Mo, 04.12.2017, 14:00-18:00 
Ort:  tba	
KP:  1	

Beschreibung	
Präsentation des Dissertationsprojekts am Forschungstag Asien und Europa. Im Rahmen des 
Referats wird das Projektkonzept und/oder Zwischenergebnisse bzw. Ergebnisse präsentiert 
und diskutiert. 

Leistungsnachweis: Projektpräsentation (RE), die Referierenden stellen dem Publikum ein 
Handout und ggf. weitere Unterlagen zur Verfügung  
Anrechnung: Pflichtmodul im Rahmen des Doktoratsprogramms Asien und Europa; muss 
mindestens ein Mal absolviert werden. 
Teilnehmende: Doktorierende und Postdocs am UFSP Asien und Europa	
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Anmeldung: reguläre Modulbuchung (für Doktorierende im Doktoratsprogramm Asien und 
Europa). Fragen zu den Buchungsmodalitäten beantwortet gern Milena Guthörl:  
studienadminstration@asienundeuropa.uzh.ch 

Referat an Kolloquium oder Forschungswerkstatt (1 KP) 
___________________________________________________________________________	

Zeit:  N.N.	
Ort:  N.N.	
KP:  1	

Beschreibung	
Präsentation des Dissertationsprojekts wahlweise am Forschungstag Asien und Europa (im 
Fall eines zweiten Referats) oder in einer der beiden Forschungswerkstätte. Im Rahmen des 
Referats werden das Projektkonzept und/oder Zwischenergebnisse bzw. Ergebnisse 
präsentiert und diskutiert 

Leistungsnachweis: Referat (RE), die Referierenden stellen dem Publikum ein Handout und 
ggf. weitere Unterlagen zur Verfügung  
Anrechnung: Pflichtmodul im Rahmen des Doktoratsprogramms Asien und Europa, muss 
im Verlauf des Doktorats ein Mal belegt werden. Es steht den Studierenden jedoch frei, 
zwischen einem Referat im Rahmen einer Arbeitsgruppe oder eines weiteren 
Forschungskolloquiums zu wählen. 
Teilnehmende: Doktorierende und Postdocs am UFSP Asien und Europa	
Anmeldung: reguläre Modulbuchung (für Doktorierende im Doktoratsprogramm Asien und 
Europa). Fragen zu den Buchungsmodalitäten beantwortet gern Milena Guthörl:  
studienadminstration@asienundeuropa.uzh.ch 

Geisteswissenschaftliche Forschungswerkstatt (1 KP) 
___________________________________________________________________________	
Dozierender:  Tobias Heinzelmann	
Termine: Vorbesprechung 20.9.2017, 16:15-18:00; die vier Sitzungen nach Vereinbarung 
Ort:  RAF-E-011, UFPS Asien und Europa, Rämistrasse 66, 8001 Zürich	
KP:  1	

Beschreibung:  
Die Forschungswerkstatt thematisiert in einer Einführungssitzung (zweistündig) und vier 
Kolloqien (jeweils dreistündig) aktuelle Forschungsfragen und Probleme. Die 
Forschungswerkstätte Forschungswerkstatt versteht sich als spezifische Arbeitsform, bei der 
methodologische und theoretische Fragen unter Einbeziehung der Gruppe der Anwesenden 
diskutiert werden. In den einzelnen Werkstattsitzungen wird zwischen aktiver und passiver 
Teilnahme unterschieden: „Aktive“ Teilnehmende bringen eigenes konkretes empirisches 
Material oder theoretische Fragestellungen in eine für sie vorbehaltene Sitzung ein, die 
„passive“ Teilnahme beinhaltet dagegen die Beteiligung an der Diskussion. Die gemeinsame 
Auseinandersetzung mit konkreten Problemen aus den einzelnen Forschungsprojekten der 
Mitglieder der Forschungswerkstatt soll es ermöglichen, unter Berücksichtigung der Vielzahl 
an eingebrachten Perspektiven einen anregungs- und ertragreichen Austausch zu initiieren. 
Teilnehmende, die sich mit einem aktiven Beitrag beteiligen möchten, werden gebeten, sich 
vorab mit Werkstattleiter in Verbindung zu setzen. 
Leistungsnachweis: individueller Semesterbericht. Die Doktorierenden schreiben einen 
individuellen Bericht über ihre Teilnahme an den Arbeitsgruppen im Umfang von 1–2 Seiten, 
der auf die dort geführten Diskussionen und dabei gewonnenen Kenntnisse eingeht. Dieser 
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Bericht ist bei Tobias Heinzelmann einzureichen. Liegen die Leistungsbewertungen nicht bis 
zum 31.01.2018 vor (Ende der offiziellen PhF-Frist zur Notenerfassung), muss das Modul als 
„nicht bestanden“ gewertet werden. Die „aktive Teilnahme“ im Rahmen eines Referats wird 
im Modul „Referat in Arbeitsgruppe oder Kolloquium“ separat kreditiert.  
Anrechnung: Pflichtmodul im Rahmen des Doktoratsprogramms Asien und Europa.	
Teilnehmende: Doktorierende und Postdocs am UFSP Asien und Europa sowie assoziierte 
Mitglieder. 	
Anmeldung: Reguläre Modulbuchung im Rahmen der offiziellen Buchungsfristen! Fragen 
zu den Buchungsmodalitäten beantwortet gern Milena Guthörl:  
studienadminstration@asienundeuropa.uzh.ch 

Sozialwissenschaftliche Forschungswerkstatt (1 KP) 
___________________________________________________________________________	
Dozierender:  Eliza Isabaeva	
Termine: Erste Sitzung 18.10.2017, 14:00-17:00; folgende Sitzungen nach Vereinbarung 
Ort:  RAF-E-011, UFPS Asien und Europa, Rämistrasse 66, 8001 Zürich 	
KP:  1	

Beschreibung: 	
Die Forschungswerkstatt konstituiert sich in Form eines offenen Kolloquiums und tritt 
viermal pro Semester für eine dreistündige gemeinsame Arbeitsphase 
zusammen. Forschungswerkstätten verstehen sich als spezifische Arbeitsform, bei der 
methodologische und theoretische Fragen unter Einbeziehung der Gruppe der Anwesenden 
diskutiert werden. In den einzelnen Werkstattsitzungen wird zwischen aktiver und passiver 
Teilnahme unterschieden: „Aktive“ Teilnehmende bringen eigenes konkretes empirisches 
Material oder theoretische Fragestellungen in eine für sie vorbehaltene Sitzung ein, die 
„passive“ Teilnahme beinhaltet dagegen die Beteiligung an der Diskussion. Die gemeinsame 
Auseinandersetzung mit konkreten Problemen aus den einzelnen Forschungsprojekten der 
Mitglieder der Forschungswerkstatt soll es ermöglichen, unter Berücksichtigung der Vielzahl 
an eingebrachten Perspektiven einen anregungs- und ertragreichen Austausch zu initiieren.	
Leistungsnachweis: individueller Semesterbericht. Die Doktorierenden schreiben einen 
individuellen Bericht über ihre Teilnahme an den Arbeitsgruppen im Umfang von 1–2 Seiten, 
der auf die dort geführten Diskussionen und dabei gewonnenen Kenntnisse eingeht. Dieser 
Bericht ist bei Eliza Isabaeva einzureichen. Liegen die Leistungsbewertungen nicht bis zum 
31.01.2018 vor (Ende der offiziellen PhF-Frist zur Notenerfassung), muss das Modul als 
„nicht bestanden“ gewertet werden. Die „aktive Teilnahme“ im Rahmen eines Referats wird 
im Modul „Referat in Arbeitsgruppe oder Kolloquium“ separat kreditiert. 	
Anrechnung: Pflichtmodul im Rahmen des Doktoratsprogramms Asien und Europa.	
Teilnehmende: Doktorierende und Postdocs am UFSP Asien und Europa sowie assoziierte 
Mitglieder. 	
Anmeldung: Reguläre Modulbuchung im Rahmen der offiziellen Buchungsfristen! Fragen 
zu den Buchungsmodalitäten beantwortet gern Milena Guthörl:  
studienadminstration@asienundeuropa.uzh.ch 
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B  Veranstaltungen Wahl-Pflicht-Pool I:  
promotionsrelevante interdisziplinäre Angebote 

Training – Fundraising and Proposal Writing for PhDs (4 KP) 
___________________________________________________________________________ 

Dozierender Dr. Andrea Degen, Koos de Korte 
Zeit  Di 05.12.2017, Di 09.01.2018, Di 23.01.2018, jeweils 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr   
Ort  tba 
KP  4 

Description: 
Research needs funding from third parties, mainly public funding providers. And doctoral 
candidates are supposed to write research proposals to acquire funding for their research 
ideas and their team. But to successfully obtain these third-party funds it is essential to have 
an all-around convincing project proposal, which exposes the own research idea in a keen 
manner.  
In this training, participants will get to know the most important national and European and 
worldwide funding programmes. They will get to know the different funding opportunities 
as well as their specific requirements. In a second step, the participants will learn to 
understand and start to write specific parts of a research proposal: the research plan, the 
impact chapter, the implementation, the career plan, the budget, the ethics, the gender 
aspects and other parts requested by the funding agencies the participants intend to address.  
They will furthermore discuss communication issues and how our messages are transported 
effectively to evaluation committees, including the presentation of the research group and 
CVs. To distinguish proposal writing from scientific (paper) writing is of key importance and 
therefore, elements in common and differences will be elaborated. 
Course objectives 
• Where	to	find	appropriate	fellowship	funding	(preparatory	homework)		
• How	to	apply:	A-Z	of	the	proposal	submission	process		
• How	to	attract	an	evaluators’	attention	for	my	proposal?	Success	factors	for	proposals		
• Practice	writing	of	a	fellowship	proposal		
• Gain	experience	in	reviewing	fellowship	proposals		

Method 
• Theoretical	introduction	and	practical	exercises	in	groups		
• Homework:	 Students	 are	 expected	 to	 choose	 a	 funding	 programme	 of	 their	 interest	 and	

deliver	a	requirements’	list	for	a	proposal	submission		
• Database	research	on	the	internet		

Programme 
Day 1 (05.12.2017) 
• Introduction	to	participants	and	identification	of	their	specific	needs	related	to	fundraising	

based	on	the	homework	
• Grant	portfolio	of	successful	R&D	teams:	Practical	examples	
• National	funding	bodies:	SNF,	departmental	research,	foundations,	CTI	
• Sources	for	continuous	information	research	
• Data	base	research	
• How	to	write	successful	proposals	

a)	Title,	purpose,	aim	and	summary	
b)	CV,	career	planning	

• Project	management	tools	for	the	structuring	of	proposals	I	
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• Determining	of	transfer	work	until	Day	2	
	

Day	2	(09.01.2018)	
• Differences	between	scientific	writing	and	grant	writing	
• Effective	communication	(writer	–	expert)	
• Elements	of	proposal	
• Title,	goals	&	objectives	
• The	scientific	part	of	a	proposal	
• CV	&	career	plan	
• The	impact	chapter	
• The	implementation	
	
Day	3	(23.01.2018)	
• Work	breakdown	structure	
• Gantt	chart	
• Risk	&	Contingency	plan	
• The	budget	
• Ethics	part	&	gender	aspects	
• Reviewing	fellowship	proposals	
• Social	Network	in	science	and	future	potential	for	scientific	cooperation	management	
• Questions	and	Answers	

 
Leistungsnachweis: vom Anbieter definiert 
Anrechnung: Die Veranstaltung kann als Teil des Doktoratsprogramms Asien und Europa 
im Wahlpflichtpool I oder im Wahlbereich angerechnet werden. 
Teilnahmevoraussetzung: Die Veranstaltung steht Doktorierenden und Postdoktorierenden 
des UFSP Asien und Europa offen. Bei grosser Nachfrage werden Personen, die zum 
Frühjahrssemester 2018 einen wissenschaftlichen Antrag einreichen oder Personen, die an 
einem wissenschaftlichen Antrag arbeiten, prioritär behandelt. 
maximale Teilnehmerzahl: 12 
Anmeldung bei Milena Guthörl bis Freitag 27. Oktober 2017: 
studienadministration@asienundeuropa.uzh.ch. Bitte geben Sie bei der Anmeldung den Titel 
des geplanten Projektantrags an, sowie den Zeitpunkt, zu dem Sie den Antrag einreichen 
werden. Sollte der Kurs bereits voll sein, können Sie sich auf eine Warteliste setzen lassen 

Publikationsworkshop (GEAS FU Berlin / URPP Asia and Europe University of 
Zurich) (3 KP) 
___________________________________________________________________________	

Dozierende: Prof. Dr. David Chiavacci (UZH), Prof. Dr. Verena Blechinger-Talcott (FU 
Berlin) u.a. 

Zeit:  Do, 12.10.2016, und Fr,13.10.2016 
Ort:  Graduate School of East Asian Studies FU Berlin  
KP:  3	
	
Beschreibung:  
The workshop for publications is a joint event of the URPP Asia and Europe at University of 
Zurich and the Graduate School of East Asian Studies (GEAS) at Freie Universität Berlin. It 
assembles PhD candidates of both research institutions to discuss on publishing and 
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publication strategies.  
The workshop is designed to give 4–5 doctoral candidates from Berlin and Zurich who are in 
the later stage of their dissertation research the opportunity to discuss a paper draft for 
publication in a peer-reviewed journal with experienced scholars, journal editors and fellow 
PhD candidates.  
The aim of the workshop is to gain useful insight into all steps of chapter writing ans 
publication processes to develop a manuscript afterwards, and to strengthen the personal 
academic network between fellows from the University of Zurich and the Graduate School of 
East Asian Studies at FUB. 
Interested doctoral candidates are encouraged to submit a proposal (200 words) for a draft of 
a journal paper to 	
	application@geas.fu-berlin.de by Jule 17, 2017.   
Selected candidates will be asked to submit the draft article (8,000–10,000 words including 
references) by September 15, 2017. Participation and related funding will be contingent on in 
time submission of the article draft. 
The draft article will be circulated among all participants prior to the workshop. 
Doctoral candidates who do not yet have a paper draft may audit the workshop. 
FUB will cover travel and accommodation expenses for Swiss guest who are selected to 
participate. GEAS will provide reception and catering during the workshop. 
Application Schedule:  

Deadline for proposals: June 17, 2016 

Final deadline for paper submission: September 16, 2016 

Preliminary Workshop Schedule 
12 October 2017 

Arrival at TXL 
17:00 Evening Get-together  
 
13 October 2017 

09:00–12:00  Morning Session 
  (3 papers) 
12:00–13:00  Lunch break 
13:00–15:00  Afternoon Session 
  (2 papers) 
15:00–15:30  Coffee Break 
15:30–17:00  Final Session: Discussion 
19:00-  End of Workshop 

Leistungsnachweis: vom Anbieter definiert 
Anrechnung: Die Veranstaltung kann als Teil des Doktoratsprogramms Asien und Europa 
im Wahlpflicht-Pool I, im Wahlbereich oder im allgemeinen Doktorat angerechnet werden. 

Teilnehmende: Die Veranstaltung richtet sich an Doktorierende im Doktoratsprogramm 
Asien und Europa, Doktorierende in anderen Doktoratsprogrammen sowie im allgemeinen 
Doktorat. 	

Anmeldung:	 Reguläre Modulbuchung. Fragen zu den Buchungsmodalitäten beantwortet 
gern Milena Guthörl:	studienadminstration@asienundeuropa.uzh.ch 
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C Veranstaltungen Wahl-Pflicht-Pool II: promotionsrelevante
 fachspezifische Kompetenzen  
Für weitere Veranstaltungen, die im Rahmen von Wahl-Pflicht-Pool II: promotionsrelevante, 
fachspezifische Angebote besucht werden können, bitten wir Sie, das Veranstaltungsverzeichnis 
des Faches zu konsultieren, in dem Sie promovieren. 

Gender Studies & Islamwissenschaft & MUBIT: Forschungsseminar: Feminismus in 
der arabischen Welt (3 KP) 
___________________________________________________________________________	
Dozierende: Prof. Dr. Bettina Dennerlein	
Daten:  Mi, 16:15-18:00	
Ort: tba 
KP:  3	
Beschreibung: 
Welche Formen von Feminismus existieren in der arabischen Welt? Wann sind sie 
entstanden und wie haben sie sich entwickelt? Welche Rolle spielen islamische Positionen? 
Ausgehend von aktuellen Debatten befasst sich das Seminar mit der politischen und der 
intellektuellen Geschichte des Feminismus in der arabischen Region. Mit Hilfe von 
postkolonialen Fragestellungen und Ansätzen wie Edward Saids Konzept „travelling theory" 
sollen Transfers und Verflechtungen zwischen Europa und der arabischen Region seit dem 
Beginn des 20. Jahrhunderts betrachtet werden. 
Teilnehmende: Die Veranstaltung richtet sich an Doktorierende der Islamwissenschaft im 
allgemeinen Doktorat, im Doktoratsprogramm Gender Studies oder im Doktoratsprogramm 
Asien und Europa.	
Leistungsnachweis: aktive Mitarbeit (MA), Referat (RE). 
Anrechnung: Die Veranstaltung kann als Teil des Doktoratsprogramms Asien und Europa 
im Wahlpflichtpool II oder im Wahlbereich angerechnet werden. 
Anmeldung:	 Reguläre Modulbuchung. Fragen zu den Buchungsmodalitäten beantwortet 
gern Milena Guthörl: studienadminstration@asienundeuropa.uzh.ch 

Indologie:  Kolloquium zur Doktorarbeit (2 KP) 
___________________________________________________________________________	
Dozierende: Prof. Dr. Angelika Malinar	
Daten:  Mi, 14:39-16:00, alle 2-3 Wochen, ab 27.09.2017 
Ort:  tba	
KP:  2	

Beschreibung:	
Siehe Online-VVZ oder 
http://www.aoi.uzh.ch/de/indologie/studium/semesterangebot.html 
Teilnehmende: Die Veranstaltung richtet sich an Doktorierende der Indologie im 
allgemeinen Doktorat oder im Doktoratsprogramm Asien und Europa.	
Leistungsnachweis: MA, RE 
Anrechnung: Die Veranstaltung kann als Teil des Doktoratsprogramms Asien und Europa 
im Wahlpflichtpool II oder im Wahlbereich angerechnet werden.	
Anmeldung: Reguläre Modulbuchung. Fragen zu den Buchungsmodalitäten beantwortet 
gern Milena Guthörl: studienadminstration@asienundeuropa.uzh.ch 
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Islamwissenschaft: Forschungsseminar Islamwissenschaft: Textüberlieferung und 
materielle Textkultur in der islamischen Welt (3 KP) 
___________________________________________________________________________	
Dozierende: PD Dr. Tobias Heinzelmann	
Daten:  22.09.2017, 10:15-12:00  
  06.10.2017, 13:00-17:00 
  07.10.2017: 09:00-12.00 und 13:00-17:00	
Ort: tba 
KP:  3	
Beschreibung: 
Materielle Textkultur steht in den letzten Jahren im Zentrum verschiedener Forschungsfelder 
(philologisch, kodikologisch, kultur- und sozialgeschichtlich, kunstgeschichtlich). Von 
zentralem Interesse ist, neue Methoden zu entwickeln, um zu analysieren, wie uns 
vorliegende Quellentexte überliefert wurden und wie die Textüberlieferung in einem 
gesellschaftlichen Kontext zu verstehen ist. In dem Forschungsseminar geht es um die 
Besprechung aktueller Forschungsliteratur und praktische Übungen mit verschiedenen 
Quellengattungen. 
Teilnehmende: Die Veranstaltung richtet sich an Doktorierende der Islamwissenschaft im 
allgemeinen Doktorat oder im Doktoratsprogramm Asien und Europa.	
Leistungsnachweis: aktive Mitarbeit (MA), Referat (RE): Einführungsreferat zu 
Forschungsliteratur 
Anrechnung: Die Veranstaltung kann als Teil des Doktoratsprogramms Asien und Europa 
im Wahlpflichtpool II oder im Wahlbereich angerechnet werden. 
Anmeldung:	 Reguläre Modulbuchung. Fragen zu den Buchungsmodalitäten beantwortet 
gern Simone Müller: studienadminstration@asienundeuropa.uzh.ch 

Japanologie: Doktorandenseminar Japanische Philologie (4 KP) 
___________________________________________________________________________	
Dozierende: Prof. Dr. Raji C. Steineck	
Daten:  nach Ankündigung 
Ort:  tba	
KP:  4	

Beschreibung:	
Siehe Online-VVZ oder 
http://www.aoi.uzh.ch/de/japanologie/studium/semesterangebot.html 
 
Leistungsnachweis: vom Anbieter definiert.	
Teilnehmende: Die Veranstaltung richtet sich an Doktorierende der Japanologie im 
allgemeinen Doktorat oder im Doktoratsprogramm Asien und Europa.	
Anrechnung: Die Veranstaltung kann als Teil des Doktoratsprogramms Asien und Europa 
im Wahlpflichtpool II oder im Wahlbereich angerechnet werden. 
Anmeldung:	 Reguläre Modulbuchung. Fragen zu den Buchungsmodalitäten beantwortet 
gern Molena Guthörl: studienadminstration@asienundeuropa.uzh.ch 
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Japanologie: Doktorandenseminar Sozialwissenschaftliche Japanologie (3 KP) 
___________________________________________________________________________	
Dozierende: Prof. Dr. David Chiavacci	
Daten:  nach Ankündigung 
Ort:  tba	
KP:  3	

Beschreibung:	
Siehe Online-VVZ oder 
http://www.aoi.uzh.ch/de/japanologie/studium/semesterangebot.html 
Leistungsnachweis: Aktive Teilnahme, Referat (RE). 
Teilnehmende: Die Veranstaltung richtet sich an Doktorierende der Japanologie im 
allgemeinen Doktorat oder im Doktoratsprogramm Asien und Europa.	
Anrechnung: Die Veranstaltung kann als Teil des Doktoratsprogramms Asien und Europa 
im Wahlpflichtpool II oder im Wahlbereich angerechnet werden. 
Anmeldung:	 Reguläre Modulbuchung. Fragen zu den Buchungsmodalitäten beantwortet 
gern Molena Guthörl: studienadminstration@asienundeuropa.uzh.ch 

Sinologie:  Doktorandenseminar: Interpreting the Xunzi: Philosophical and Philological 
Problems (3 KP) 
___________________________________________________________________________	
Dozierende: Prof. Dr. Eric Hutton (University of Utah) 	
Daten: 25.11.2017, 9:00–12:00 und 14:00–18:00 
 26.11.2017, 9:00–12:00 und 14:00–18:00 
Ort:  tba	
KP:  3	

Beschreibung:	
Siehe Online-VVZ oder 
http://www.aoi.uzh.ch/de/japanologie/studium/semesterangebot.html 
Teilnehmende: Die Veranstaltung richtet sich an Doktorierende der Sinologie im 
allgemeinen Doktorat oder im Doktoratsprogramm Asien und Europa sowie fortgeschrittene 
MA-Studierende.	
Leistungsnachweis: Mitarbeit (MA), schriftliche Beiträge (SA): Kurzreferat, 
Übersetzungsaufgaben. 
Anrechnung: Die Veranstaltung kann als Teil des Doktoratsprogramms Asien und Europa 
im Wahlpflichtpool II oder im Wahlbereich angerechnet werden.	
Anmeldung: Reguläre Modulbuchung. Fragen zu den Buchungsmodalitäten beantwortet 
gern Milena Guthörl: studienadminstration@asienundeuropa.uzh.ch 

Sinologie:  Doktorandenkolloquium Sinologie (Riemenschnitter) (2 KP) 
___________________________________________________________________________	
Dozierende: Prof. Dr. Andrea Riemenschnitter	
Daten:  Do, 16:15-18:00 
Ort:  tba	
KP:  2	

Beschreibung:	
Siehe Online-VVZ oder http://www.aoi.uzh.ch/sinologie/studium/semesterangebot.html 
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Teilnehmende: Die Veranstaltung richtet sich an Doktorierende der Sinologie im 
allgemeinen Doktorat oder im Doktoratsprogramm Asien und Europa.	
Leistungsnachweis:	Mitarbeit (MA), schriftliche Beiträge (SA).	
Anrechnung: Die Veranstaltung kann als Teil des Doktoratsprogramms Asien und Europa 
im Wahlpflichtpool II oder im Wahlbereich angerechnet werden.	
Anmeldung: Reguläre Modulbuchung. Fragen zu den Buchungsmodalitäten beantwortet 
gern Molena Guthörl: studienadminstration@asienundeuropa.uzh.ch 



Universität Zürich, UFSP Asien und Europa, 23/08/2017 13 

D Wahlbereich	
	
Im Rahmen des Wahlbereichs können in Absprache mit der hauptverantwortlichen 
Betreuungsperson Veranstaltungen aus dem gesamten Angebot der Universität Zürich 
besucht werden. Bitte konsultieren Sie hierfür das Veranstaltungsverzeichnis der UZH.  

Kolloquium (Sommerkurs der Zürcher Mediävistik): Traum und Vision (3 KP) 
___________________________________________________________________________	
Dozierende: verschiedene (siehe unten)	
Daten:  04.09.-08.09.2017 
Ort: RAA-E-30, Asien-Orient-Institut, Rämistrasse 59, 8001 Zürich 
KP:  3	
Beschreibung: 
Träume und Visionen sind seit jeher ein elementarer Bestandteil des menschlichen Daseins 
und eng verwoben mit den jeweiligen kulturellen Erzeugnissen und Denkweisen über die 
Welt, den Menschen und dessen Relation zu einer transzendenten Ordnung. Die motivische 
und sprachliche Ausgestaltung dieser Phänomene ist ebenso variabel wie deren 
Funktionalisierung oder die Frage nach der Bedeutungshaftigkeit ihrer Inhalte. Der 
diesjährige Sommerkurs macht die Polyvalenz von Traum und Vision in ihren historischen 
und kulturellen Kontexten zum Thema und setzt sich anhand von medial vielfältigen 
Beispielen mit Träumen und Visionen des Mittelalters auseinander – innerhalb und 
außerhalb des westeuropäischen KulturraumsTeilnehmende: Die Veranstaltung richtet sich 
an Doktorierende der Islamwissenschaft im allgemeinen Doktorat oder im 
Doktoratsprogramm Asien und Europa. 
Unterrichtsmaterialien: Den Teilnehmenden wird 4-6 Wochen vor Kursbeginn ein Reader 
bereitgestellt, dessen Lektüre obligatorisch ist. 
Programm 
Folgende Dozierende und Themen sind vorgesehen:  
Maximilian Benz, Germanistik: Jenseitsreisen um 1150  
Georges Descoeudres, Kunstgeschichte: Der Traum des Gunzo: Vision oder Legitimation?  
David Ganz, Kunstgeschichte: Zu Darstellungen von Vision, Apokalypse oder Offenbarung  
Jürg Glauser, Nordistik: Visionen von der Peripherie – Traumdichtung in der isländischen 
Literatur des Mittelalters 
Regula Forster und Christopher Braun, Islamwissenschaften: Träume und Traumdeutung in 
der arabischen Welt des Mittelalters 
Barbara Schellewald, Kunstgeschichte: Träumen in Byzanz 
Angela Schiffhauer, Kunstgeschichte: Träume in der Glasmalerei des 13. Jahrhunderts 
Maria Wittmer-Butsch, Geschichte: Die historische Entwicklung der Traumtheorie im 
Mittelalter 
Abendvortrag: Verena Kast, Psychologie: Träume. Die geheimnisvolle Sprache des 
Unbewussten 
Exkursionen: Burgerbibliothek Bern (Handschriften); Obwalden (Bruder Klaus, Kapelle St. 
Niklausen) 
Teilnehmende: Der Sommerkurs findet als Blockkurs statt und richtet sich an 
fortgeschrittene Studierende und Doktorierende aller Fachrichtungen. Aus organisatorischen 
Gründen ist die Teilnehmerzahl auf 20 Personen beschränkt. 
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Leistungsnachweis: aktive Mitarbeit (MA), Referat (RE): Einführungsreferat zu 
Forschungsliteratur 
Anrechnung: Die Veranstaltung kann als Teil des Doktoratsprogramms Asien und Europa 
im Wahlpflichtpool II oder im Wahlbereich angerechnet werden.  

Anmeldung:	Weil	der Sommerkurs außerhalb des regulären Semesterbetriebs stattfindet, ist 
er für Studierende nicht selbst buchbar. Die Buchung erfolgt zentral nach dem Eingang der 
Anmeldungen. Das Kompetenzzentrum »Zürcher Mediävistik« unterstützt in diesem Jahr 
fünf Teilnehmende aus dem Ausland mit einer Beteiligung von Fr. 500.- an den Kosten für 
Reise und Unterkunft. Sämtliche Bewerbungsformulare befinden sich auf der Website 
www.mediaevistik.uzh.ch und sind bis spätestens am 26. Mai 2017 einzusenden an 
koordination@mediaevistik.uzh.ch. Kontaktperson für Fragen ist Dr. Bettina Schöller 
(koordination@mediaevistik.uzh.ch). 

Übung: Safawidische Kunst und Architektur transkulturell (6 KP) 
___________________________________________________________________________	
Dozierende: Prof. Dr. Francine Giese und Axel Langer	
Daten:  Di, 16:15-18:00 
Ort: tba 
KP:  6	
Beschreibung: 
Die gemeinsam mit Axel Langer vom Museum Rietberg durchgeführte Veranstaltung widmet 
sich einer der glanzvollsten Phasen iranischer Kunst und Architektur, als die schiitischen 
Safaviden im frühen 16. Jh. von Ardabil aus eines der drei Grossreiche der neuzeitlichen 
Islamischen Welt schufen, das bis ins 18. Jh. Bestand haben sollte. Bekannt für das unter Shah 
Abbas I. (reg. 1588–1629) zur Metropole ausgebaute Isfahan, führten die Safaviden die 
iranische Kunst und Architektur an die Schwelle der Moderne und öffnete sie westlichen 
Einflüssen. Im Zentrum der Veranstaltung stehen folgende Themen: Malerei, Hofkunst, Grab 
und Moschee, Persien und der Westen. Eine im Februar 2018 in Zusammenarbeit mit dem 
Institut für Islamwissenschaft der UZH geplante Iran-Exkursion dient der Vertiefung der im 
Rahmen der Veranstaltung erarbeiteten Inhalte. 
Teilnehmende: Die Veranstaltiung richtet sich an Master-Studierende der Kunstgeschichte, 
der Islamwissenschaft und Doktorierende des Doktoratsprogramms Asien und Europa. 
Leistungsnachweis: vom Anbieter definiert. 
Anrechnung: Die Veranstaltung kann als Teil des Doktoratsprogramms Asien und Europa 
im Wahlbereich angerechnet werden.  
Anmeldung:	 Reguläre Modulbuchung. Fragen zu den Buchungsmodalitäten beantwortet 
gern Molena Guthörl: studienadminstration@asienundeuropa.uzh.ch 
 
 


